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Marıa Cramer

Mıt dem ema der »Aussprache des Koptischen« haben sıch selt dem
nde des vorıgen Jahrhunderts manche Gelehrte beschäftigt, WIEe de
Rochemonte1zx, La prononcıatıon moderne du Copte ans Ia Haute Eoypte*,

Prince,: T’he Modern Pronuncıatıon of Goptıc ıIn the Mass?,
orrell, Coptıc Sounds®, orrell und V GiehE,; Popular T’radı-
f10NS of the Coptıc anguage*, und obhy Bey, The Tradıtional Pronunc1ıa-
t10n of Coptıc ın the Church of Egypt? Diese Untersuchungen gehen Von der
gesprochenen Sprache dUS, entweder Von einzelnen den Kopten abgelausch-
ten Worten und Phrasen, oder S1E basıeren auf lıturgischen Texten, die INa
sıch VONn Kopten vorlesen hieß Rochemonte1i1x sammelte se1n Materıal 1n
den sıebziger Jahren des vorigen Jahrhunderts 1mM koptischen Zentrum ber-
agyptens. Er 1e1 sıch lıturgische Lexte vorlesen und glaubte Beeinflussung
des Neugriechischen und Arabıschen auf dıe Aussprache feststellen
können. Bekanntlıch enthält das lıturgische Bohairısch sehr viele griechische
Worte, deren Aussprache durch das Zusammenleben MI1t den 1n Ägypten
ansässıgen Griechen beeinfÄußt se1n wird. Vom Arabıschen her läßt sıch
SagcCHIl, da{f3 das Drei-Vokal-System und die Vernachlässigung der Vokale
gegenüber den Konsonanten die Aussprache des lıturgischen Bohairisch
gewi1ß modifiziert en Prınce 1ST der Ansıcht, da{f alte; lokale Dijalekt-
varıatiıonen och 1n der heutigen Aussprache des Koptischen wirksam sind.
Er stellt dem koptischen Alphabet entsprechend Aussprachen Von Kairo,
Assuıt, Abydos, LUxOr und Assuan gegenüber. Demnach <1bt nıcht 11UT
eine er- und oberägyptische Aussprache des lıturgischen Bohaıirisch,
sondern eine fünffache Varıation. Auffallend 1sSt das Vorherrschen heller
Laute Cy und a, ohl infolge Beeinflussung durch das Neugriechische.

vertritt dıie einung, daß dıe jetzige Aussprache des lıturgischen
optisc. 1M großen und SaNnzcChH der yechten, alten« entspricht. orrell
1st sehr zurückhaltend un glaubt, da{fß weder dıe er- och die ober-
ägyptische Aussprache und auch nıcht eine der weiteren dreitfachen Varıa-
tiıonen (Prince!) Anspruch auf yhistorische Echtheit« machen können. In
dem Aufsatz VON untersche1idet orrell eine alte; reformierte un

Memoıires de la Oocıete linguıistıique de Parıs V (1894) 245 ff.
Fournal of the Amerıcan Orıental SDOocıety DA (1902) 289-2306
Coptıc Sounds NLVeENrS. of Mıchigan Press, Ann OTr (19352) 27-43
NLUENS. of Mıiıchıgan Studıes, Humanıstıc Serıes 46 (1942) 207-2329
ulletın de /a Socıete rcheologıe (1940) 09217
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Vat COPTt 18 und dıe Aussprache des Koptischen

europäische Aussprache. Die reformierte wurde durch den Patriarchen
yrıllos 4-6 ‘9 und gefördert Hrc Claudios Labıb
(F und seine Freunde, dıe dıe allerdings utopische Ansıcht vertraten,
das Koptische als Umgangssprache heute wıieder ZU en erwecken
können. Unter der yeuropäischen« Aussprache versteht orrell die Aus-
sprache, dıe Mallon un seine Schüler” als dıe yrichtige« ansahen.

Dıie bisherigen Aussprache-Untersuchungen basıeren auf mündlıchem
Austausch. Es g1bt aber auch vereinzelte koptische Manuskripte, die einen
FEinblick tuen lassen in dıie Au des Koptischen, jedenfalls einem
gewlssen Zeıitpunkt. Eine koptische Psalmenhandschrıift, dıie 1 17 J]h ach
Kuropa gelangte und ZU koptischen lLext die Aussprache 1n lateinıscher
Umskschriuft angab, 1st verloren CgaNgCH, w1ıe Rahl{fs in den Nachrıichten
der Gesellschaft der Wiıssenschaften Göttıngen nachweist?. Maspero
veröffentlicht 1n dem Aufsatz y Le m»ocabulaıre francaıs d’un GCopte du
Hecle«? en französısches Vocabularıum, dessen einzelne Worte iın koptischer
Umsschriıft wiedergegeben S1ind. Man ann also den Lautwert jedes Buch-
stabens feststellen Diese Lautwerte sollen jer wen1gstens teilweise
MItTt den Lautwerten, die der Codex Copto der Vatıcana angıbt, verglichen
werden.

DereVat opto 18 1st inhaltlıch verzeichnet 1M ersten Band der
Publikationen Vatıiıkanischer Koptischer Codices VON Hebbelynck und

Van Lantschoot!®. Es handelt sıch einen Papıercodex lıturgischen
nhalts Der e1l verzeichnet den »Ordo thurıficationıs vespertinae
matutinae«, den Rıtus des Abend- un Morgenincenses, die Weihrauch-
SCRENUNSCH VOT dem eigentlichen Gottesdienst*}. Darauf O1g die Basılı1us-
lıturgie. Auf den Inhalt soll nıcht welter eingegangen werden. Hıer inter-
essiert VOon fol SV angefangen bıs fol 65v einschließlich der koptische lext
mM1t seliner den and geschriebenen Aussprachebezeichnung in ate1n1-
schen Buchstaben. Von fol 66r scheıint den Schreiber dıe Geduld verlassen

haben, die Transkrıption endet (vgl Abb fol Alv und 42r)
DDer Codex wurde 1mM Jahre 1531 vollendet (vgl fol Durch dıe

Vatıikanısche Bibliothek wurde dıe Auskunft gegeben, daß das Manuskrıpt
zwıschen 1715 und 1' 7ES ach Rom gekommen ist12 Man mu{fß also
nehmen, daß dıe Transkrıption des Koptischen 1n dıe lateinısche Schrift VOT

diesem Zeıitpunkt erfolgt iIst Sıe wird Ja ohl praktischen /7/wecken gedient
Grammaıre (Beyrouth 319206)
Nıssel UN Petraeus, ıhre äthiopıischen Textausgaben und ypen Phıiıl Hıst Kl

(1917) 297/98
{  { Bıblıotheque Egyptologique (Parıs 175249212 Hıer zitiert als Maspero,

Vocabulaire.
10 (jodıces Coptıcı Vatıcanı (I9537) 63/8
i a John BUute,; T’he Coptıc Mornıng EerDILCE for the Lord’s Day London

13-46
17 Besonderen ank Sschulde die NT, dem Vızepräfekten der Vatıkana, Rev

Arnold Vall Lantschoot un! Prof. Jean Sımon S] VO Bıbelinstitut fur freund-
C Hiılfsbereitschaft
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haben, etwa einem Nıcht-Kopten beim lıturgischen Gottesdienst (4?)
dıe Aussprache erleichtern. Man annn hıer 11UT Vermutungen außern.
Französische Franzıskaner bereıits seit dem Jh in Ägypten als
Missıionare tätıg!S,

Wertvoll 1sSt dıe Beantwortung der rage Wiıe sprach InNnan zwischen 1531
(Zeıtpunkt der Vollendung des Codex) und 1715-18 (Zeiıtpunkt der Eın-
lıeferung des Codex 1n Rom), also 1mM und Ih., das Koptische aus

Der lext mi1t Transkrıption und Übersetzung se1 hıer vorgelegt,
Han des koptischen Alphabetes analysıert werden14,

fol. 8v) 1E  w  V MMOK NX C MEM 1NEKIUIN MATaSOC CMO'Y CPOI
denoscht ammok beristos 1a bakıout agatos SMO TO1

FMETaNOIS ‘X LU 1\l1 eHo’A 9r) zMOY CPOI WAHA PO C 'X H
15 matanoula kou a1l0ul Echelal abros ouka

HPHIH HNHNAaTIC CO 9v) MOa PECH WENDMON
stadıde Erine basın ka TOU Ebnoumatis SO  c chebcmout

ILTOT MIINPEYEPTNIES S 070° IMa HT CDIWT 0O
andodf ambirafarbat nanaf OU!  S annahat Ebnoudı Oout ambanche!is OU!  ©

NENNOYF 099 NENCWP \834 X} ajEpeE CHE .1
bannoudı OU!|  C bansoutir 1SOUS beristous afare skabaZlin dagOUI

P EPOM &‘  n CPOY a aC9 CPONMé;(!€p HOHSIN  so EpOoM
afar ouohıit1ı OUu: afara$S 10OUI1ll afchoubdan arouf afdı 4SO

a tTtOoTEN D I NMOOC] PCH to0
oudan ailandan cha aSeral adaı Ou taı antof 100

€POY D  o M OY üp€2 CPOM A MN 1181 €oOYTab Da 1NeCM MIEOO0'Y
arouf obos andaf ara kan baı etouab bay Lalllı Nn1]1a0u

VW‘ACr NOUNnıi«c 11 ( AF SIPHI‘[H HIbeEeNn 111 HaM OKRPDa MD
derou anda ban OILC kan iTr1nı n]ıouaN anga bı bandoucradour Ebcheis

MNub NC111e noyYt NWOC CDC 1111182 1'r  ©KPSO LU
ben oudı ebrous aouchiısta na Ebcheis Ebnondı b1i  ndocradour

MNEMNOT iHr) DILUT 099 11 MO T 0799 11€. CWpP  (FE — NX C
out ambanchous OU'! ben noudı OU!  C ben Soutir 1SOUS beristos

1E INTOKRK Har o MIHEN MEeECM ohe o men HNM An

dan chab CMO antotk kata oub n]ı0uaN 11a 1t0U2a oub n]ıouaAN 114111 Can

o 06 uiben K €FKÖ{I‘%';I n X IM aREPHOHSIN e€POM ÄKCPCO EePpON
eriscabaZin (F Quatın 1OUIl ATra TOUILLoub n]ıo0uaN

SÄ&KUWJOMIEN CPOK aRTt aCcCo CPON aRT KHKEHTIECH COpHI 7i OYHO'Y
sobdan acdı dsSo 1T1OUI acdı an cha acrel ade1 ÖOu

Heyworth-Dunne, Educatıon ın V and the Copts, ulletıin de Ia
ocıete d’ Archeologie (1940) 0110

Hyvernat g1ibt 1m um de Palgographie (Parıs aie 56,
VO:  $ folıo 258 v und 259r ine Abbildung wieder.



81Vat CODT 18 und die Aussprache des Koptischen

< I TWHO OS ITE HNMa 308 ILTE 4] WE  so Dapon
daı toubah ina nde (e)bnoudı nal Nanl an chennat Carouml

HNEM NCCU1IFTEM CPONM Snnn O MITWGS €OOYab
an SOUTLaMmM andaf channıdıiou 11 nıtouba ada atouab

M HTOTOY COpHI XLWUH HCHOY HıibEen LE R A
andaf andoudou alrey abı agatoun CEINNSALAOU n]ıo0uaN an

The L4  MMO eHOoA CDal wroO 09 TEMNTWOO
Na  $ nNOUl1 119  3 aoul bay dandıou OQOUOO tantobeh andac

XUIK eHOoAETAÄAUAaOUOC 1LLU<aAAI {L1L.MI COPEN
matagatous bı ma1ıroumı1 mahıs Na  $ ZOUC a0oul amba1ı ka

€OOYTab c@a.l NEeECM MIEOOO'Y V i  m 111e W Aın SDIPHANH
40O  'r atouab baı Narı N1ACOU darou anta ban OMNC kan 1rını

Mıißen 1NeCM uiben MEPUIA MibENTEROOT DBONOC Nibhen n
n]ı0uanN NI LAC oudı abtınous nıoQuaAN birasmos nıo0uaN Enargıa n]ıouvaN

inx«c Hs NCOS MI inNı«c OD& n E 2 UWIO°| 1L OC Ia  f

ande bsatanas bsousn1 ande han roumı aouch ototf Ebchou1 anda

Sal VH eBOA a AITOY eHo’A POHn€T2H“ MeCM CO WUMNO
han gagl nıathab NeM NO  e hetoun aoul alıdou aoul TO1

MTERDaIMeECM ebhoA NERKADAOC I\HPY NC M eHoh 115 M&r EOY
Na a0ul baclaous tarf 11A1l a0ul baı atouab Endac bal.

MeEM MMWO'Y i&COMa EICEPNOYWPI
da N nı adar nof{frı Oou 1141l

1’7ı XC MNeCM HNIGSAHETaRT MILIEPUJIUFG s e2uuu
be adacdı ambı Ar 119  e a0UMmM1 agall ouf NeIN nechla LLCIIN

e Ni«c 1115a a EMIPaCF xOM HRC Al P
agcCmIl dı gOIN dars ande bigagı OU! amber anden OUuIl aberismos

ı1AOC AAR I[b.2.M€n eHhoA O& LE TO WIO' 2€I‘[ Nr £MOT
Nanlalla nahman aoul 1DEedOUO ken bıemout

11c.METWENSHT HNEM FMETMAI Nı«c ECHMOHOUCHHC u}
roum1 anda bac MONOSSCHNCS anchirı ben chosmatchenat Nan mat mel

c'Ii«c AY 09 NENNOYT 0 OS 11cC. CWp _ m, em)  IH) Al  A}  C Dal
OU!  C ben soutir 1SOUS beristous baı ade aoulOU!  C ben noudı

OXVOd epeE TLIWOY MeM HITaTO HMM Ia Ma OI 1cCc. FNPOCKYMH CN

ATa OUu Na al0 Nal bı mal 119 dibroskinisıso1ıdotf

€ PHPEMI 1& HMEMa NEM MIM/ EOY HPEYTaMNDO 099 ITEOMOOYCIOC
Erbebrı NaCcC namaf Nan bebnouma atouab anraf ankou OU!  © aNNOMOS1IOUS

FnOY CHO'Y Mihen MM ENCO Nıi«c MNMICNEO TAPOY
SdOU n]ıouaN Naill cha alld anda bıana darouÜ dınou Na

öMH.H MO LUUy C AOTICOMN MO EYAOCICOM ACH eDPa M
Arnl danoscht 'T kan abran

MNEM IU E€OOYab oynoyt ILOY UTMCDITOT MM
anNnOUOLamflout 1a abchirı 1a Ebnoma atouab ounoudı

1 1iux HIMa NTOKPalUp QMHH CMa PWHIO !CMa PWO'' ! fasmaroutfasmarout Enga bnoudı Oout bibandoucradour amın
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\ AOHOUFECHHC LU H WDI iC NX C OU aMHN
baf anchirı 1S0OUS beristous ben cheis mınCMNga mOoNOganıs

G CM PWO'Y- NX € IINNa C€OY MMIa PaRÄAHTON MHMWH OYWOY MNMEeECM
fesmaroud kEnga bibnouma atouab ambaraklıton mM1n OUOO 11a1l

U'YTaTO Y 1a I0 HMEM u ILTMAaNaTCIa AWPIÄC CDILUT MeCM HUYH I
oudaı10 ouda1o0 114111 ndıban agıa adrıas Oout Nal Ebchirı

j  14  l  _  } CoOYTah Fnr W AHA NPO CEY XCCHA HII
1L1aIn bı Ebnouma atouab dinou Echlal Ebros oka Ekatıde Erıine
A HC 1U ATI1o CO NX C NENNOYT T
basın ka dou Ebnoumadı SO  i beristous en boudı 1N1C.

11LLMOHNOVEHNHC ITEETOMNLOOT U 0S NalAHOBINOC NOHPI 099 MAOUOC
Etou1 enoudı OU!  C naltınos bı monOoganıs Enchirı OU!  © Enlogos Enda

CDI UT OYCOXEHM EYDHAM eHO’A CO Qr 92  so AC ı

Ebnoudı out OU!  C SSall Efin ouol be bacran atouab VUUOO kan
Mal MIbEN MOYCO-OIMOY'UI EOPHI ENERPaNM or O OY CI
INal nıo0uaAaN Sa1nı OU!  © sto1inofi aSeraı abakran atouab Na out1s1ıa

ECTOYLHOYT e  _ to0 CPOR NENNHA UJO1L cPOR MeCM MEMNTWLO 09
Esdouä°$ OT dan ou OU! bennab Oou OU' 114 nantoubaS$S OUOO

MOHECC U  1 MINERKMOO INX€E VeENNPOCE  H MOpHT HOYCOOINOYUI
u[dan/| ambak amnto allgd danabrousaoyka amebradı anoyostolnof
AL ITE 11a1l ‘ 12 0'Y U 97 0J LO U} NnN'ıc 2ö— ” apOoYOI

Ebdonef Ebchou:1 anda nalı Z1g ouchouchouchı1 anda arouS$ı. b1

ETARKENY CN MMI MMOKR e MENNOHI n cCWV CVIaIHOY'T
aC Enf Ebchou1 ammın ammok atbı nannou1l Sıgan bı Tauros Eddaıihiout
'a AYICHIUTE ATa 0OC CVERCMAaPWIO HMEMAaC MM MNINNa
cada fououch ambakıout agatous bı hadakesmarout nemaf 119 bıbnouma
n (21 r) MPEY Ta HOMOOYCIOC MEMAaK FNOY W4 ME'YI NOTU

atouab anraf an OMOSI10US namak diınou arı bmaou1 Ebches

M TTOIPHNH nN’ic CH O'V' 1 MMO'YOTC €-O-YV NEa-SOOAÄAIKH HNANOCTOAÄHEH MNMERKAÄAHCIA
andıhırını anda dak OUuUl INMAaQuUa Etouab Enkatolıikı En apostolıkı Enac Ecclasıa

NPOCETVTZOCOC Y HCPH HPHMHC MOHNHC KEaOOAIKRKH aTNOCTOAIKH
dıs 1T1N1Ss MOUNIS catolicı kabrous a0uE£osta 1bar apostolicı

VPOU'0Z o Y CRKÄHCIA (2Z2 < 31 CN  LA y PHAC Nortodok” dou touab acıccles1ia taı Edchoub isgan aoureks and
NC MITE IM HaDa P X HC UL CT CHIQOIHONVOTIKOMECHNH AL ' PHAZC ÄPI

O1COMmMe1n1 cha aoureks arı bmaouı Ebchous amban badriercheis annı1ı0ut a10U

MaPX HEPEYC aa HNPOCETZOaCO!  D Yırep JN aPX HEPEHMWIM
anarchıarous Oua Nnım brous a0uEasta ıber doun archı arou$ imoun

11 115 DA 40y 118a D O' H METaAOY NO ACOY e.?\gäe. n‘z;;_näs. HC

baba abba Nnım do badrıarkou das magalou boulaou alexandria ka
aV in 0OPO0307 HM OIM CILHICKOMNO'Y A€ M OYS PEO CO 11< 11

don ortodok6 Sımoun abiskobou kan did arouf 114a



Vat COpPTt 18 un! dıe Aussprache des Koptischen 82

NOUCHOaMNMHUY ILD OMTH HNM DAaMNCHO'Y HOIMPHMNHAKON SI C'y1
anahanmach anrombı 1LICI1I San aQOUu San irınıkoun arı bmaouı1 Ebches

(LITEN XIMNE-WOYyT MO u (23 }" 0CET‘(EÖ—?(?€ YIHCP L1a

1111 Esmou TOU dıs a&1asgantoudı Ebrous aouchiısta iper
ECRKAÄAHCIAC A& HC 109 CYMEAEYCEWM HAL S-POY Ya
acecclasıas daudiıs ke don S1N alaou SAaQOUIl imoun ma1s IrOu choubı

HÄaTEPROAM HAaTTaOQ NO COPCIH o u  Uu) eooyaß
11a  3 anader koulin anaddanou a1dou kada bakououch atouab

OT OS }M.Möd{ö.pl°“ Ol HI HNEYXH ?Ö—“ H1 MTOYLO Oal HI }(E.MO'Y & WI
ammakarıoun San al Sanouka San al Sandouo San Sal San SMO arı

MENTECOOH‘X S P CDC MMWOY an NOU MNEM \'\€K\€ IaIEK EOMHOY
karıısta A4AaINMMOUO Nanl Ebcheis Na nakaounak Etnaou anamnsSsoUuUuUMNn

WK NC MO PO'Y ZUWU cl 11XS€E€ENEH,
cha anaS donk Ebcheis Ebnoudiı ou gOUFr aoul alıga nakgagı

MICKOO XE 0V OM MIHEN EOMOCTHMO HO' «DUWIT eHOoA ÄaTOH
darou ou fad a0ul ga mbakou anga OQOUOIN n]ıo0uaAaN atmousdı

MIMNEKPaM CO0OTab. r  Aa0Cc MO PEYJUJULL Aı MICMO'Y COal ILLYO
mbakran atouabh bak la0s da marafchoub1 kan bısmo anda San ancho

ILLO 2& n o O0R EYIpI AHDO'Y MIMERKOYWUS. A

ancho 114 San Satoua S!  anSatoua aOUIlr1 daSrou ambakouch. kan

II2.MOT IeCM FMETWEMNOHT FMETMAIPWMI MM  « 1ICKM  AUTVECNHC NO AP
beSmout 119 dimadchan aTt 11d)} dimadmaıroum1ı Enda bakmounouganıs anchıirı

1 11cH c Wwp IHC NX C Da ETEUYO NEMNNOYT 0199
ben chous ouoS bennoudı QuoS ben soutir 1SOUS beristous baı ada

eHho’A A CWE L NC. “ITÖJB MEM MIa MAaQOI MeCM FTNPOCKYNACIC
a0Quol ATra b10u0u0 11a1n bida10 1a b1 Samaıl 11a1nı dı brouskıinisıs

Wa IMNaCPHPECMNI HMEMa C] CO-Y IPEYTaNSDO 099 HMOMOO'YCIOC
arebrıiab nak namaf Na biebnoum: atouab anrafdanko OQOUOS aNOUMOUOS1IOS

Fn | ILEM CHO'Y urheEeNn ü€“€2 I“€I(€2 SMI ]
namak dinou 11A11l SAaOU nıo0uaN 1194 chana enda bı ana darou amın

VEHNOY UU MMOKR NX C HALa OOI MEeECM 111 HNHHa
danouocht ammok bacristous 1a bakıout anagatous 11a11l bı ebnouma

COY (Z7f a CL MMOIINL. a NO Ka Ha al inOl  Matouabh akı aksoudı ila anok da kada bacheis Enda

1ICK HMMal TE I EDOY IL CTIEK H1 Y 0S FNaOY WT nö.gp€n NEKEPPYPEI COOYTab.,
bak ne1 a1a1 akoun abakäli OU  © dıina ouocht nahran akarbe1ı atouab.

MITEM-BO IMa TUeAOC  so Fa EPWa AT CPOR Y Fa V UG y
ambakamto annıangaidslos ına arepsalın arouk OU|  S dına ouocht naSran

nNEREPDEI eO0OYah. n  uy; PCH OUIC WWAHA CILLLLDOC
(OQUS chelal bıbrosbak arbal atouab. CHPOR

.6TI 1a CIH (28 V) KEWVO'Y l  l  Vl  TICCOY ITa AIl V“

kato Ebnoumatıssou balın OU.:aouchistatide 1r1nı basın



Cramer

MapEenFoO IJI MK Pa UD CDIUT MIIEHOLUC OT O9 NENNOYF 0Y O09
marandı 05 Ebnoudı bıbandoukradour Out ambanchoi1s OU!  C ban noudiı OUVU!  C

11eECH. 5H MC TENTSO Y OS ENTWLO MIiCK (29 r) CFEA Ua OS

ben soudır OU:! beristous dandıouS OU!  © dantoubaS andak madagatous
M  J Ö I VV MEMNIOF NE. HMEHCHKOYE CIa TCHNRKOT, TwLo

bı Arl bmaou eb)chıs nanıoudı Na 119  =) Esnaou adaouangout. touba
CN MEMTIO F CM MENCHHO' Ea ENKOT ’ M HOM “ Aı l'lö.8

kan Ebnadı(a)gan nanıoudi LLCIN LANLASNAOU adaouenkout a0uamdon Öou

(29 MC HCO MENIOF Co Ha P HENTCKONOC MEINIO *
beristous g banaS chana) nenN10uUd1ı atouab enarchıabiscobos nNanıo0udı

H2T(‘OTMC“OC MEINIOF [n]npechyTtepoc NeCM A M ia KUIN NC o
ansıkoumanous ka eNn10ud1 Ebrasouidarous 1all Nanl ECST1AOU andıacon Lal 10ud1ı

MMI  XC OC MEILIOT NHNÄAaTIRKOC NC OPHI XCH FaNaMayCcıc AHWPC
ammonachos ka neN10uUd1 anlaıcous 11aill Saral dgCcn dı anabaousıs deres

iNıic«c MIX PAHCTIaMNOC MIibEeENn iLIC HCC NENMNOY F FMTOM 1510
anda NıeCrıisSstL1aNOuUS 110Uan Sına nde beristous bannoudı diSando Sanno

WYSXCH ILEUN [nenNnNOLGI 11 <h04] (30 a PIKaTazıO[IM 1100

Epoiıka darou Endafka annoul 1an a10ul arı kadaks[1ı]ouen Ebchois
MIOH HNOYYWXH An HENY 1o+ EOOTakh a Paam MeA

amdon darou kan kenf 10ud1 atouab braSam 1a

1Aa HMEM IaRUTR DENOTYMA MX AOH n (31 r) DMWOY
Na 1acoub chanouchou kanouma neklou1 1ISCH Ebmo

NMi«c 116€.UM71OI A€EMN HHa Pa QaICOC NiIi«c NOYHOY 111M& A CDUIT ol MÖHTe
Enda bamdon kan bıbaradısous anda ONO 1a dafout a0uol anka
11XC HMKa I‘l2HT HNEM FAYTH MNMeCM ]'UC.]IÖ.20.M ACH OT WINM 114e  « iLH EOOYTYab

anga bıiamkas anat 114} dı lıbi 114 bıhaSom kan fou1inı anda atouab

TÄaH,: (34 KCEWOYHNOC U Cüp? A€EMN M169Q00'Y U Ka
ontak aka dounous andou ka sarak kan bıiSaou aCcC kada
NEKENAaUTUTEAIA MMHI U YO9 Ha MECONOYZ — CKE Xö.p]’gß€ MLUO'Y 1HIAaUa O-O0ON

OUC abaggalıe QuoS anatmatnouk akar karilasta LOUO annıagatoun
NC NEKATNAaATUTUEATIAa EIE. AMC. HaA Hua A1M1IC. MOU S

anda nakabbaggalıa ada amba oual 1Na0Q0u TOU ouda amba machk

COO-MO'Y OC M3MO'Y 4 COPHI XEeCH NOHT HPUWLMTI, 7a CEHTWTOY
SOTMOU ouda ambou1 aSıral1 agan Ebat Sanroumı abdoudou Ebnoud1ı

HHECOH-ME MMCKPON Eo0oYab W O11 NNERKREHTIATER a AA
allaV ambacran atouab 1110  e Oou nnakaou1ak

OYOYWTEL e’l CXE U OM OYMETaMHAÄHC S IEPWOY OYMETAaTFTOSHU
uoudab aoul ba yV1icgga da OUOIN amılas 1 TOU oumata:  Setafe
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YWIC PFUIMI EaYEPDOPIM MOS 099 &’y U UL An 1U TIKOCMOC
OUS Foum1ı qaourfourıin nousarak OU!|  C achobı1 kan baiıkosmos. ntouk

YUWIC &d O-OC 099 MMAIPOMI DF O PI A Z MHUWO'Y
dOUS agatous ouoS ammı1iroumı Ebnoudı arı kadaxıoiın kou 1O  r

H92 MMOMN OAM  so EYOTYaL eouch U C Ka V €900Y MNOYWT NCY ({ MN.Z

aoul ale afouab atoulab ouda kan ba bef onk

n “IKÖ.2L HO-WO'Y ME 26.\“[ NOTU EARGIB
NLiO 111agıgan al San nı Ebcheis so  akchi S annouepsica

M \ MTO MLUUO'Y MOWHOYTCPHEMILUSD IMFMETOYPO ITE MICDHOYI. a 11O M

amdoun 1LLOUO 4a1l0OM daS!  marouarbamcha andımadourou anda nifaoyi
M& MNENX(UKE NX PHCTIANOC VMr MIIECKAHWEN & I?„CÖ-PI 4€C9€daran arikarigesta 1a ambengouk anxrasdıanos Efranac ambak

ATO 0TO9 MI ILWLO'Y C MAaMHM HOYMEPOC MNeCM OYRKAHPOC NEeCM MMNESOYaL
amtio QuoS$S MO1 Oou nıman 1211  'OUu! 11a1l Soueklirous 1a n1ıatouab

1L HK An III£.MOT Ö p1I Ka  S  s  JO NOCUC exepega.pon
darou andak kan biSmout arı cadax1o01n Ebches araSaroun
€EN 118 NC.EXWPO QDaI w OYTaI0 OYTaI0 1Cc. OYWOY
kan baı agouras baı ULUOOQOUO 1a ouda10 ouda10 11a OUOO

TENT MILIYWC CPETMICMOC HMNeCM TahpınA IIa UTEAOC X CPE
dandı mbikaradismous nNnam gabrıal bıangalos 1a chara

HRE SaPITIOMENH EC MCIaC CO O1 NPECHEY IM EOpHI XN TUIHO
kakarıtoumanı kir10us madas SO  ar arı brasouaouıln aSırey Z toubaS$S

M 11 110ÄPI DMEYI MTNEMIOIT CVIÄaIHOYYsSo  <OopHI SIM

Ebchois Salre1 Z arl bmaou1 Ebcheis ambanıo0ut addassoiout
I(&PDCH€pCTC &A  A L11 An 0Yapeo ÄPCO C€POY Nan MOl MH
anarchıjarous OUuUa nım kan Quara$Ss ara arouf 11411l mach

IOM iCc. Oal CHO"Y NOIPHANIKON TEYJSELIO MMEYXaXI
anroumbı Nan San /d  ar anSırınıkon taftaou10 annaf gagl darou

MLE ZaAayız HX WAEM TWwLHo MTNIOT CopHI /XAUHN F to0 PO
abasat annaf chalaoc ancoulam toubaS ambcheis TYe1 koun didiou arok

NOTUTHI2T(“[IIM€T[OC ÄPI MNaMEYI €EN MERWAÄAHA OI NnNıic

balout biS1ıSoumanous arı bamaou1 kan LAC Sına nda bcho1s
NOCTCMHI MNanOohrı CI OU} EREAPEO NCK Wn M& Ho MH

kou nal Sannanoul1 adouch Ebcheis akara$S abac SONC Nan San mach

IR OMI MNMEeECM Ya CHO'Y MOIPHMHRKO 11OU CUESPCO ICKHKH€ METOYHL
anroumbı Na San SAdOU anSırınıkoun Ebchois efara$S Edak atouab

MMEAXN ICEAEK 11C. aan €M;°  ALSPIOC NM MN ooo MNIiCc.
ammelkisadak 11a ATrOUIl na zakarıas 11411l Simaoun an N1d10U0U Endene

EOOTah MIa FFo0 cCPOR MNPECLYTEPOC NOTU eqye apeo
atouab an didiou arak bailout biıbrisouatarous Ebcheis ef areh



Cramer

ETEKMETOYHL CMO'Y IFEa MNMIic {a UU Q H
N1UdC,

atakmatonab SMO andı thesıa (anda) annarou1 choubı nemoudan mMın

DH CIa UJOoN CPO] ILFOMOAOTIA LE 1LICOMI CI U} O11
Ebnoudı bı adafchoub arouf andıomologıa anda bison1 Sigen blastoros Ou

E€POR I (39r) OMOAOUTUIA ITTE NEKAaOC OYO ILUUO'Y KEMO Y nNOoHı
arouk andı oumouloudia anda biclaous kou 110  i 11110 NOU1

eHho’A e EOOYTak ETaYMOY T MMOQGQ COpHI Kla U

darou aoul OU: bekran atouab adaou moudı ammouf aqaSkraıl ZOUMN kada ado
FEAFCOC R Y MH Ka 11& aMAPTIAC HMIM (39v Arabisch)
alaous kırıe ke kada p1as ao0umourdıias

HMNMaili an 1ia i EPONM WENSOHT DaPOoNM CTIF EM epoMn ö.p€2
Ebnoudı nal 11all dachou na1l OUuIl henhad karoun soudam U: ATra

on Ö& I HOOI EepOoMN OTA N MTER NL eHOoA EM NCHUJINE
OUuIl ATl Ouatın OU. ambak sSo  Font a0Qual Saron gCIMN banchin1ı
An NMERKO'YZaI 07099 HNENTNOHT ehoA o Y IET
kan bakou&£ai QOuUOuUOS ka 119  3 NOU1 11a na a0uol ougal annısSadchoun1ı

VOVYEMWONM ILILHETWJAT oy LWA ROl HNHETZEN 11 equxpwna  Z V -MECIPEY UU
ouemdoun annı>Sadchat ouol a0u0ul annıatkan a£ourisdia ouomadrafchoub

CWHOR HMO PDaNOC OYMETPEYFTO A0 ILMLIX HPa H €T2€‘XSUI‘X wury
arouk annıorfanos Ouomadrafdıda dou annıchıira GiSYASABSCHTE rouchı1

CPWO'Y MI& U O-ON i  . C 'fé—'f2 €I M&r 1a QWOY EPaTOY NH ETOOIEPÄaTOY M
AdTrOUu daou aradou nı adonS1ı1aradouEb1agatoun nı adaouSaı

I8‘ZPWI0'Y NH CIa YENKO| a pınoyMeEYi ETZEINFO- (42 r) MO AOUIX

nı Sada Enkout arıboumaou1 nı atkaan diıoudagrou moulougı1a
U} UL CPOR HMO TWGO nıIpeqyepnoLI A&a 'Ta HLOTHN O1LO'Y HNE. CcCHKH11L1I1IC4108
choub arouk 1NOU toubaS nırafarnou1 adar madanouıln oubou Nnam nakbıiısdous
CKHK111C71© OMOY 1NeCM MCH.M:  YWPOC MHETZDEN 11851 aPITOY C IC 119-U1
nak bisdous oubou 11} nak mardırous nl atkan baıma arıdou aqoudentount

(42 AaUUTEAOC “ ANON &L A ETaY 0Ö 9.MO'T EN

annak angelous 1NOUN da Soun ka nSı adaou kan

EZOYyM ATIaKONIA EMNOMIAaTMIIHY UJO1L4LEN cPOR (43 r) DG
bakSmout akoun Sadak dıakouni1a anoulanadamebcha CANOu  an arouk Ebnab

110 THC Nx C NENNOYT DH CIaYUZOC n  so AUIOC AMO OHIHLC U 09
Ebchous 1SOUS bicristous bennoudı bı Sadafgous annatfa ad10us ammatıdas OU!  C

HATNO CTOAO Pa MHU NPODHTHC Oa O MHI ayEPEMNTS-YTMIM
anapoctolous atouab San mach abroufidas 1a San Ktme1l abıtiımın

ENaTY ENH CIMa E€PWOY 0S M =- NOa 0099 ECLITEM ENH
Oou annı adadonannaoua 1OU OUa bou LLAOU OU!|  C Sasoudam anı
eICIECEH M w 0099 MMNOYCWTEM A9-UWIHIECH WO'Y HIa O
adadan soudam dTOUOU OU!  C ambou soudam antoudan da OU| n1adou
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UTIC.Ba N “NN«C. MOÄUZ Ail C
annadan oQual 1OU 11a nadan machg 1 asasoudam

MNEM [T ]a HCUITEM 0 YO9 EEIPI HNNER AaATUTEAION ETa An MTL
bamcha ansoudam OU'  ® a1rı annak anglıoun atouabh kan nıtoubasS
IC H EOOTaL HHOCEYZOCOC ynep o aTIOY ETaTTEAION

anda nı atouab andak abros aoOgasta ıber dou ag10u angalıoun
& PI f@.uex‘x MN nNENNHS NOYTON MihEN ETATOONDEN ITA EEPMNOTMEY I
arı bamaou1 da OQUMN ben nab anı OUOIM n]ıo0uaN adaSon San Nan aarboumaouy

NTAı mEn toO MEINTWOO ETENIPI MMWOY EW OS POR
kan nandıSo 1a nantoubaS adan ırı Oou albchou1 TOU Ebcheis ban

RO M \ MTOMN O' H al WnNOoyYt i  _ CIa EPYHOPM IM  So
noudı nı adaSouarchor an an Out amdoun 110  - 111 atchounı

MAOTaASWOY ILTOR U 11C NEMNLIMNZ THPOY NENOY Za \
mMadaldou antok gar be ben SONC darou 1a ban ougal darou 1a

TENMOEAMIC AHDO'Y c NENTa ATO TEMNANAÄaCTACIC IHPCH
dan albıs darou 11a1l andalchou darou 11A4 dan anastasıs deSeren

ILTOR 11C. VNeCM 11141 IYOoS VENO'Y WIPI HMÄK EW MIWOY
OU|  C OC ba dan ouarb 1AaC abchou1 ambı OU!  ® 119} bidaio L11a

MeEM 11ICHI HAUTaO0O HC TUITUNMNFTNPOCKTNACIC COYab HMPEY-
dı obroskinisıs Na bakıout L1a bı Ebnouma atouabh anraf

TaNnZo WTOMOTOCIOC MeCMAK Fnoy NC. CHO'Y uiheNn ()'}*;;ng
danco an O0UOMOUOS1OS namak dinou 1a SAaOU n]ıouaN KEcht

N7ıc IHCMIIETaTTEAION HOC C n WIC'Y X H nı

ambıao0uangalıoun anday 1SOUS beristous an nıaoka anda bı

EPOWaATHAC IN POHHTHAC 1N1OCU a PIOMOT eHhoA 7

arouapsaldas aQ0ul: bibroufidas Ebcheis arıSmout Na  ; bı kou a0Quol anda
MNENNOH I Oy WO'Y OYTa IO (47 r) NOU IU OTYLHR CL EM
Nan NOUl OU|  C NCIMN oudaı10 Ebcheıis alouch ouak soudam

épox_ wuz MILIIETAaTTEAION MTE IH NX C NO HP
aTrOUul 1SOUS beristous Ebchirıcht ambıa0u angalıoun anda

eb ETONZ O'Y H& U: ENEO wWUur MIHETAaTTEAHON
Ebnoudı adon1 b10u0u naf cha ana$S Echt ambı 4AO  ur angalıoun

(48 r) CMOPPWHOTYT! 1! COMNHO'Y ÄACHN DPaM NOTC }  €
fesemarout bı atna0QOu kan abran Ebcheis Kırıealıga

EYAOTICON &“ HKalda D MITIE YaTTE AIO N COOTab HKa 'la AM a’l  m

ologıson hecdou kada darchı ambı aouangelıon atouab kada mattha
KATA3a MOHOC HKa 'l AOKAaN Al SN ETaTTWEAION
kada markos kada So  louka kada youannes ag10u 4O  Z angelıcan doua

aANaUMNOCMA a KE KE ECAEHCOMN KE CAFEHCH HE ONMa Na T CON
AdN S10 USINAa doksasi kırı

aMHN AM 111 EYTaTTEAION 116e Vr 099 11ICcCH noyt U 099
ouecht ambı ouangelıon ben choues OU!  C ben noudı OU!  ©O



Cramer

c wp n n d  1HC l  A  € 116e 9  E 11eCH MO Yyt (49 V) NO-WTEN
ben soutir 1SO0US beristous ben chıs OU!  © ben noudı antoudan

WOYIIATOY UÜNETEN 6al CM MEM MNMECICH

da OU!|  © nıadou annadan ouol SanNnaQOu 1L1a1ll nadan machg sasoudam

MO WHCH CPMHNEMMIUS MCWITEM VYO© EIpI NNCK EYaTTEAION COOYTak Aı
arbamebcha Ensoudam OU|  C 1r1 annak aouangalıoun atouab kan

NTAKMWITUHO ILITE. MNHEOOYaL wur MIHETYaTTE AION
nıtoubas anda n1atouab an ouocht ambıao0uangelıoun

i XE(50 V) (nur Arabisch) OYTYO9 LD OK 116 CEVECEPHPECII
antouk be adas rbrabı nak AaLNlSC

Fa0Z0A0TIA An VV CMH NO YWT ME  «l OYOM urben ILWOY IHNTaTO
didoksolougia kan oukKsma anda OUIl nıo0uaN b10u0u0 bida1io0

MIMaFMETILIT FNpPOCKYMACIC MM 1ICKHK IUl MNAaAUaOS0OC COOYTaß
dimadnıgdi dibrouskinisis 11a1l bacıoud anagatous 11a1l bı Ebnouma atouab

I PEYTaMDO HOMOYOCI Fn NENOT OYOS NENNOYT
Enrafdanko an SOUMOUSO dinou benchis OU!'  ® bennoudı

11OY WT MIHIEYAaTTEAÄIO G CMa POY! CUIMHON AeEn DPan
ouecht embıiao0uangelıon fesmarout all19da bı ain|a|ou kan abran

MTOT 1NOUOYWUJ MIEYaTTEAION ÄP1 QDMEYI ICTOIPAIH
amEbcheis oukEcht embiı ouangelıoun arı bmaouı Ebcheis andıSirinı

NOTU NOUCÖ WPi MEYI MIENMN Ha PIa P X HC W4 DMEYI
arı bmaou1 Ebcheis amban patrıarchas arı DmMmaouy Ebcheis

MTIA ILTE [ c ]JwTtIpIa “  O EOY IITaR <I36.I [{tpoce'räe.co€] YuCEP
annadsoudirıa ambey doubous atouabh andak bey abrousaouschitta 1per
;rn CWTHPIA WTOY KOCMO'Y K H  P TaTOAÄIC NO AEOC HAL H
oun soudarıa andou kosmo ka dis aDOoulıs boulaous imoun daudis

1a CC NO AFCOC w HMÄaCTHAPION MNMEeCM 110 HıbeNn MNMEeCMU

ka basıs boulaous ka kouras ka monosdiriounN Na doubous n]ı0uaN 1a

HÄaCHPION urben IITE. MEILIOT 1'mpeomoaoc NO AIC MEn

bounasdıiriıoun nıo0uaN anda nanıoudı anortodoxos 1a boulıs Nn]ıouaN

X P u ben MMI CM MNOYCOACEA OYOS HaYMCH HPCHN
114 OU) n]ı0uaAaN 11a nıdımı 114 bousoulsal darft OU!  ® daran
/ oyohuwun Y MOY MNMEeECM O'Y.  n MEM Fa ON TICMO

a0ul a0k Sboun 119 1a OUOILNOUINLIMMLAIL 1a OU!  C kadabondismos

MEeCM ITE HNMeCM COA0X PUIM EX MAaAAUWCIA 26- M Bapbapoc
119 ouoekroum 114 OU! Sa Ekmalosıa anda San SOUaAaroOuarous Na [a0ul|

MNMTEACHY IHUWYJEMMO NeCM EeEHOA &” (53 r) CILUJ UU
— |Sa| atsafı anda bıchamo 11a alouol Sa g1n donf Ebchoui
L NT ITEÄMNOCPCHROC ÄWI n‘ex'r‘e.gi.om HIMWO'Y IapO

anda San Sa radıcous arı kadaxion Ebcheis N1MOU anda fiSarou

MMIHOY ET.  bl  €EN A& IDOMIL - I CMO'Y EPWOY TWwLO XEN 11’3  1
|ammou| an daırombı Lal SmMO TOU touba gan gin mouch!ı

CILUG UU ii«c MHAapWOY MWOY ETZEN v &\  n D& NTE N XC
bchoui1 Enda Nnıyarou Sadkan daırom bı Lal Sına anda beristous
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AT ANEMNNOY 'F L MC ENO'Y CILUJ UU ur MTEU T
benoudı SINO TOU andafanou Ebcho1 kaSada nouchı an dı

1iLUICHOYHOY N& MMKa OI ME Wa NOTUÜYJTECN AÄFC M HID UULMI
bounouf Ebouo amabkaı Endef chanou Echdan kan nıchirı Enda I1LLTOUIN1L

MTEYUT MCODILO 2€„\:\ MLTE D MNWOYI ILUFE A0
Endefdı Ebnouam annıdabnoul en! ka 1a  - 11OU1 114}  - aoul anıdou

Z ' R NO U1 H C - 4T cDWR 10107 M&r HNOYHNOC
CANOUl kada 110  ar chı1ı kada b1 Sde fok anNamMmoOut bounouf

NO MILKOOI MOPOYTOI91 1i1XNCcC MEYJS-AOM MO WO'Y O U i i1XCcC e
am EbSo mEbkaı tiıkı AdI1SC naf Satlom achal Enge neIOuda

CEHTWT COYZPOX OYWCDHS &O PIOTIKOMNOMIM M MNX IN C(UNS
eytrouk

abdodf u[krok] 11 esk ATl o1kounoumın bangınonık
LQ HOI &“ EMNIX AO.M IC FTpOMMI VERMEN  P
kada ar noufrı KEsmou aD1kloum Enda dırom bı KEnda dak mMateCcrıstous

bhe III2HRI i NEKAÄaOC ecohe X HPa MNIOPPaNOC MIM EMMO
OU.: nıakı anda aklaous dichira 113 biourfanous Na biıchamo
HNMEM ILIDEM INXUWIO Al MM f iEN PEN H €TEP2€ ATIC

119 bıram angouolı 11a Or dandharan ka 111 adaralbıs

POR 0799 ETTWOO M E€OOTak ‘NXe HENHaAl U ON MIhEN
arouk OU!  C attouba ambakran atouab anoual OUOIN OU:

CEEPSEÄMNIC CPOR 1iLYOR ETt O Dpe MO Y An An OYCHO'Y
saSaralbıs arouk antouk addı ando Ekra 1LLOUO kan kan

CHÄaTN O OI0 CMAaMH Haa ECHKHMECTAaAUaOSOO etTt DpeE MIHEN
ananaft bı addı CTa ansareks N10UanNnd1iI10U1 kada dekmadagatous

MO9 NDı NC. VYOYTHOG SI a NN 2[L\II CP il

IN0O  e Sannanat anrachı 1a ouoSonof Sina 110UMN OQOUOIN brouchi
1I01CH ÄCı o MIibEN MCHO'N uı bhen O99 MCP Aın u

andoudan kan Soub CN10UuUaN 11SO OU: OU!  C andanar ouSou kan Soub
MIHEN I1 Ua DO-ON Aa WI R?.T?.z{ ( 110U WIcCI MICLM

amn1l0uan En agatoun dl kadaxion ebcheb nısıdı 11d

POT 14 |KOI ETZEN M - MO TWwHOo cr
roud anda dkoy atkan daırombı taı SMO TOU touba an nısıdı
1C1.MM M Y 1i KOI ETZEN TPOMII -a I OS

1a 1a nıroud anda dko1 adkan dirom bı Lay Sina anda

MC C MNO T “ u IOIa V 09 I OTYaUYal
bacrıstous bennoudı SMO TOU ando 1lal OU! ando achaı

‘A HO' AF MN OYy IL OYOS IL WYEeNSOH ARX MNEYGMÄARCMA
chadou gouk aoul kan ouniıchdi ankarbos OU!  S an chanat ka baf Eblasma

CF& MEUAI'Z O MIOY MHCY | U nNOoHr \a AT
tamıof an kan Nan 110 1a  ; aqa0uol anıdou a chou1ada nafg1g

MO Y U1 110 MI TE HIKÄPHNOCSpn SOkada nouchı arı kadaksioun Ebches nıaSar Ende dbe 1a nıkarbous



Cramer

7 NKaO ETZEN 4Q 1DOMIL ‚+<  u A  &“ w TW HP
anda bkaı Etkan daırombı Lal SMO TOU touba Aagall nıaSar
1iLIC Te:@e MNMEeCM HIKOÄ PNOC HOIa WE K MI U HN Da

ande dbe 11a nıkarbous anSouda anda bkaı 11a fa Ecchen Na fa

MILUaNaAO M u} MIbEN ILPEYTFTRÄaPTIOC ETZEN FOIRÖYMENH AHWC
nımanaloulı Na Ecchen OU: anrafdı(an)karbous an dıo1ıkomanı ars

(61 NI 1 > “ nENOYT A  U c P WO'Y UE o  o Ho Aı

S1ina anda beristous bennoudı SIMO TOU anı gouko a0uol kan

O'r2] P aAGMNE
A | X c nOoHr €.  o A  SE

ouSiıirını Echna mkas anı anıdou

3L UU Ka MO U1 TENTOO OYO (61 TENMTWOO 1iLICKMEC'I:  U OO

Ebchou1 kada nouchı1 dandıSou OU!  C dantoubaS$S an mad agatous

HEMAÄIDULMI Ä p 11000 IMEMNXMME-WOY F A  U
bımalıroum1ı Arl bmaou Ebcheis annengıntoudı SmMO I1OU maS$ıs

oWO'Y ‘1 MEFa MUIE IaWAON ZA€E M IA J0OAC
SOtrou choubı 11d;  - dimadchamcha idouloun kan ouogok fogsg
eHOA €EN 1K OCMOC
a0Quol

11CIOHÄNaCcC A MiheEeNn eTguxox‘ A& DEMDWMOY
kan bıkosmos Ebsatanas 11a1l SOUIN adSou anı kamkoumo

OY“ MAaSELIWOY CaIICCHT HMNENSaAaYX X WAEM MICHKAÄa N E AOMN
OU|!  C matSaou105 sabasat annenchalog ankoulem skandalou

NEM H MMWO'Y KOPYOY MO DO'Y KHN 1E MIcbwupx AITLEA

119} nıedirı Öou kourfou ou kan AallsScC nıfourg Ebdako anda

1109IHNOEPECIC 1A Q ‘A TERKRERKKAÄHCIA €o0oyab MOpHT MCHOY
nı5arasıs anda dak ak Eccles1a atouabh Ebcheis amabradı ansaSou

MibEeNn Fnoy MAaSELHNNOY HO w M€TSACIZHT ehor MO HFaMWIO')
OU: 1141l dinou mataou15Sou ouochı1 andou madchası$5at a0uol madammou

&o METX UG HNX WAEM RWPY &“ DSOoNOC HON enAH MO
ankoulam kourf Eftounous 110  e abiıo0uol1 110  veradou madjoub

Ia o 3aTa AaA CIOYIPI MMWO'Y)MÄaNKaHl n KÄaKOYP-
mankanıa 110  er kakour NO  e ada  1a adOou 1rı Oug1a

1100a POH Ä&PIHOY VHPO'Y ODPaRTONM 099 ZUWUP ehoA A  N
karoun CNOUES arıdou dSarou oun OU!|  © gr a0uol ambou

COGS MI A Z eHho’A MHNCOG NI Ma ITOHEA
chousn1]ı Ebnoudı bı SOUT a0Quol ambchousnı OUuZIa.
iILMMIHK 110600 NEKAaOC C’i«Er{m.1 eHhoA 2ITOT{[
dounk Ebchous Ebnoudı beklaos da baı ada a0uol

Da EI«E. 11OC 110 DH Ta MXLICHUIUNG
baı ade Ebcheis Ebcheis b1 adafdı ambiıarchicht

“& €2UI.MI H19 0C] HNEM MISGCAH HMNeCM XCH XM HC 1iLIC

Nan akoumı dgall nıo0uaf 119 nıchle LIC agan digoum dars anda
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Xl AdMADEM FLILE 4] aHOY! Ca IC MNENSaAaTZ IX WAEM
bigagı (oucir°n)koumkam annaf afaouy abasad chalaoug ankolam

&09 ZWUV cho 2{\POI*[ ITE e 111=- MNOIAa Y MMETPEY  so epne'rguxoy
QuoS gOUFr ouol] karon an abı no1a dars S  amonadraf arbadouou

ertoySnn ILTOR Ua 116 Ö AHWCH NX C NENNOYF 099 VK

ed dı OUan gal antouk ar ba ban UTOU daran beristous bennoudı QuaS$Ss antok

NETEN|OYWPM ENUJWN .
an

Alphabetische Tabelle der Lautwerte

hat den Lautwert

hat Zzwel Lautwerte.
TwWLOo , toubah, bıtten eOohHeE, atbı, O, oub, Werk

TEHHWOYI, dabnout, Tiere.
(gesprochen Ww1e deutsches ?) MIDHEN, Nn]10uan, jeder HaAs oual,

Auge ECOÖTAIK) aoulak, Diener.

e = 6 Unda= d
hat rel Lautwerte.

(überwiegend): MEeECM > Nalll, und, mM1t NCH, ban, IIC , anda,
Genitivverbindung DENs kan, in.

MO PCH, ‚5 moöogen WITr EOOYTah, etouab, der rein 1st MILCP,
amber, tue nıcht

(selten): cohe, 1toua, NERKAaOCs bıclaous, dein olk

H hat dre1ı Lautwerte.
H (überwiegend): OrHb, ebnab, der Herr CHO'Y » SdOU, Zeit AHWO'Y'»

darou, alle \ tarf,; alles C  (a  $ ASNaQOU, Brüder CHC1)5 safl, Schwert.
H AHWO'Y'» derou,; alle UU HIL echchen, Baum.

1° x  95 nl, jene H, DI, jener chirı1, Sohn

hat dre1 Lautwerte.
OIg tal, diese COoHE, atbı, MCONO'Y"Ay matnouk, falsch

VENO©-WI 9 dentount, ahnlıch se1n.
(einmal): a ly dal, diese

Es besteht 1M prechen aus einem n-Laut, angedeutet
durch das Zeichen S, einem 7Zwischenlaut (Murmel-Vokal) und folgendem

obha, Setoua, 000 F
1, auch Urc. umschrieben.



Cramer

hat reı Lautwerte.
(überwiegend): HMEMOaKy namak, MmMI1t dır NMECKOYTWU, bakououch,

ein Wılle CHORy arouk, dır MNOOHKy antouk, du
(hat 11an 6S gleich gesprochen ?) CHORy d  ‘9 dır OKy

e  ö du MERUWJÄH A, nacechlal, deine Gebete L  uny„y bacıoud, eın
Vater

selten): MEMAaHKy9 mi1it dır CMNKRKO4 anNgOuL, schlafen. Das
entspricht dem französıschen harten , WI1IEe 1n garder, bewachen (vgl
Maspero, Vocubulaire 181)
Ag M y \X L m,n

hat Zzwel Lautwerte.
(überwiegend): O,  ’ chebcmout, danken ""2°> diou, bitten

4> ouf,; Schlange MOYMOY, bounouf, das (sute MOJP1I, nou{frl, schön.
Dieses entspricht dem französıschen in douce (Maspero, Vocabulaire

181)
( OCI, andof, HMO P, nofr1, schön MICOMILS b1ıson1, der Räuber.

(dıe Aussprache des 11UTr als 1st ohl arabıschem FEinflu{fß VCOTI-

danken, da das dem arabıschen phabe fehlt) HNCKIWUVI, bakıout, eın
Vater NOT, abcheıs, Herr POMIHN), rombı, Jahr M, Dl, der NCN y
ban,

COACEA, soulsal, roösten Ü  &“  9 CSINOU, SCANCNH.
hat Zzwel Lautwerte.

QDIWT, flout, der Vater TENTWÖS, tantobeh, WITr bıtten.
IHPOY,» darou, alle 4010g da10, hre TaNDO, danko, Leben

erhalten CUIEM yg soudam, hören.

hat TC1i Lautwerte.
U (gesprochen u) NOoYt, noudi1, Gott OYHOY'» 0  ‚5 Stunde

EDOYM, d  $ hiınein TnOY, dinou, jetzt
(gesprochen W) 0099 0QuU0o, und COOYTak, etouab, der rein 1sSt

L OUONMN, jemand.
mx (3.- CMU'Y'» CSINO, SCRNCNH.
hat 7WEe1 Lautwerte.

DMEY I, bmaoul, das edenken D T, ebnoudi, (JoOtt epHeI, arbel,
Tempel DaT, bal; dieser DH , D1,; jener.

CDIWIT, Nout, der Vater Ia PO, Narou, der Flufiß aHOYI, afaoul,
Häupter

hat ZWe1 Lautwerte.
‘X Wg KOU, egen, stellen X Ay ka (ehoA }a verzeıhen.
CD
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hat Zzwel Lautwerte.
u CL EM y SOULam, hören FULM1S, rouml, Mensch s choul,

öhe WO'Y'» VUUOU, hre
il WTLO , ONC, Leben cDLUR, fOk, der deinıge CEHTWTE, sabdodf, ih:

(es) bereıiten.

U} hat 6E Lautwerte.
U} (s)ch, 1n der Umseschriuft des Lextes steht C der französıschen Ver-

S10N entsprechend. Vielleicht darf iINanl Aaus der Tatsache der Umsschrıiuft
VOINl mıit ch schließen, dafß be1 der Transkrıption ein Franzose Werk
WaTr. W P, anchırı1, ne Mn binichdi, der Große MHUY), mach,
enge MOUWJ IS mouch!ı, gehen

U} ( W U HIL, echchem, Baum.
FMETIIUTE, dimadnıgdi, die Größe

U} Nn ÄOKUWOMICNH, acsobdan, du ast uns erkauft.

CPOY, arouf, iıhm ouf, chlange MÖHTeI, ankatf, in i1hm
01104019 1dotf, Ure ıh: oder 6S

hat TEe1 Lautwerte.
EDOYM, akoun, 1mM THnEe: hiınein NENXIMWNSD, bangınonk,

Leben MWÖHT, ankatf, 1n iıhm DEMDWMOY , kamkoumo, sS1e zerbrechen.
WMND, ONC, en EDOYM, dCOUI, hıneın TaNDO danco,

en erhalten.
A DAaTOH, ga  a, VOT

fällt 1n der T’ranskrıption Sanz fort oder annn verschiıedene Lautwerte
en

1a11% fort (überwiegend): VYO09, OUO, und ""2°> diou, bıtten oun6,
oub, Werk OWO'Y', OUO, rCeSNnNCH Ka OT, kal,; rde TwL9, touba, bitten.
Die Tatsache, daß als Hl aıt 1n der lateinischen Umkschriuıft häufig fOort-
fällt, 1äfßt vielleicht auch den Schluß /Ä daf der Transkrıiıbierende ein
Franzose WAar.

wırd aber doch auch mehrfach MmMI1t umschrieben.
MaO0MEN, nahman, uns retiten Ha PCIL, nahran, bel, VOT, in ÄPCOy9

areh; behüten WJCNOFL I henhad, Erbarmen.
Eiıgentümlıch 1st die Umschreibung VO  - mMI1t einem Häkchen S das einen

h-Lau darstellen soll
häufig): "'2°> d150, bıtten OXYZCNM, S1ıgan, auf SO O1, aroudl,

Abend
OCI, ken, 1n 9 tik1ı, trinken. Eiınmal kommt 1n Verbindung

mi1t VOr co PHI, aSkral, ber (Hier; 39r)
Eg€“2.MOT, chebcmout, danken co PHI, acrei, hinauf 1LCO00”Y'»

N1aCOU, die Tage
gtuc‚ dOUSy, preisen O AI ale, irgend jemand COVOY» ddUUU, lage



Cramer

hat verschiedenhartige Lautwerte.
(überwiegend): 11XC„, aNnSd, nämlıch A’Ag gagl, Feind ZUMy9 SOMN,

ac AA 9 Q1g, and n, igen, auf >ougal, eıl M  5
machg, Ohr XIMWMND, g1non1ık, en aAaYX, chalog, Füße cDWwpX,
nıfourg, Irennung. Die Aussprache des Buchstabens wıird Von Kırcher,
1 UR, Peyvyron, Schwartze, Stern, Steindor{f, Maspero un orrell
als schandscha angegeben orrell me1ıint 1n »Popular Tradıtions

323 dafß dıe Aussprache des als a WIEe 1n ygarder« oder ygehen« Jlediglich
darauf zurückzuführen sel, da{f3 INnan in Ägypten das WIE spricht, jeden-
falls 1n Kalro und Umgebung. Wo der CX Vaticanus Nr geschrieben
Ist; 1st unbekannt, aber geht 1n Kairo in den Besıitz verschiıedener opt1-
scher Priester über, WwI1Ie die Nachschriften nde des Codex bezeugen‘.
Vermutlich 1st die Handschriuft für eine koptische Kırche in Kairo geschrie-
ben. Es 1St anzunehmen, da{f3 die Aussprache des als siıch auf das
Liturgisch-Koptische übertragen hat

s LE aourek, nde ©  YZy atmetnouk, ohne Falsch
MOU’3, machk, Ohr CZUWM, i1koun, für

Za Aayı, chalaoc, Füße
—0U AAy 91d, and
X — ] METXWK, mad)ouDb, chwache

Z  9 c Ont, Zorn V A, Ou&al, Heıl
hat Zzwel Lautwerte.

ch einer französıschen I 'ranskrıption entsprechend, deutsch sch
SAHs chla Skorpion NOUT, ebcheıs, Herr aRGI, akchı, du ast geführt
SE echna, ohne GAaCIOHT, chasıSat, Hochmut

COGS M, SOUSNI, jemanden beraten Ta ASWOY-S, dalsou, eilung.
Dıie in Deutschland geläufige Aussprache des als gima dürfte der

T’ranskrıption mıit ch un! entsprechend als antıkısıerend erten
seIN. Worrell,;, »Popular Tradıtions 2725 1ä13t mit Stern und
Steindorff S$1ma (Schıma) gelten.

dı D T, ebnoudi, (sott nıup7, nıchdı, groß FnOoY;, dinou, jetzt
Dpart, abradı, die Art und Weıise tTXOM, digom, dıe Kraft

Wıe die T’abelle ze1igt, sınd manche koptischen Worte mi1t verschieden-
artıger, mehrtfacher lateinischer Umsechrift wliedergegeben:

e atbı, 1t0ua TaNZOo danko, danco
AI tal, daı askraı, acrel
HMMa K namak, (r 1)e9o0Y NACOU,
CHOK arouk, Saa chalog, halaoc
i1LO-OK antouk, machg, MaC

‘A 1'CWHOR d  ‘9 arouk g1g, 1Q
L CSIMNOU, CS1110

ebbelynck un!: Lantschoot, (jodıces Coptıcı Vatıcanı L, 67£.


